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RS OGH 1990/2/28 3Ob134/89,
3Ob1121/94, 3Ob267/97d, 3Ob42/20b

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 28.02.1990

Norm

EO §42 A1

EO §42 C1

EO §44 A1

EO §44 B1

Rechtssatz

Soll ein Zwangsversteigerungsverfahren vor Erlassung des Versteigerungsediktes aufgeschoben werden, hat der

Verp5ichtete zu behaupten und zu bescheinigen, daß auf Grund besonderer Umstände die Gefahr eines schwer zu

ersetzenden Vermögensnachteiles besteht.

Entscheidungstexte

3 Ob 134/89

Entscheidungstext OGH 28.02.1990 3 Ob 134/89

Veröff: RZ 1990/60 S 146

3 Ob 1121/94

Entscheidungstext OGH 30.11.1994 3 Ob 1121/94

Beisatz: Ein solches Vorbringen ist nur dann entbehrlich, wenn die Erlassung des Versteigerungsedikts

unmittelbar bevorsteht. (T1)

3 Ob 267/97d

Entscheidungstext OGH 26.11.1997 3 Ob 267/97d

3 Ob 42/20b

Entscheidungstext OGH 18.08.2020 3 Ob 42/20b
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